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Urlaubswarnung 2025: Diese Regeln und
Tipps für Spanien beachten!

Erfahren Sie, was Reisende 2025 in Spanien beachten
müssen: Sicherheit, Umweltzonen, Alkoholvorschriften und

mehr.

Spanien - Spanien bleibt auch im Jahr 2025 ein attraktives
Reiseziel für deutsche Urlauber. Obwohl die Sicherheit
insgesamt gewährleistet ist, sollten Reisende vor allem in
größeren Städten und touristischen Zentren wachsam sein, da
dort Taschendiebstähle und andere Arten von Kleinkriminalität
häufig vorkommen. Besonders auf der Autobahn A7 wird vor



Betrügern gewarnt, die versuchen, Touristen durch fingierte
Pannen zum Anhalten zu bewegen. Im Notfall können sich
Reisende unter der Notrufnummer 112 an die zuständigen
Behörden wenden.

Eine wichtige Vorschrift, die Autofahrer beachten sollten, ist die
Promillegrenze, die in Spanien bei 0,5 liegt. Für Fahranfänger
und Berufskraftfahrer gilt eine strengere Grenze von 0,3
Promille. Verstöße gegen diese Regelungen können erhebliche
Bußgelder nach sich ziehen. Diese beginnen bei 500 Euro und
können bis zu 1.000 Euro betragen, wobei ab 1,2 Promille auch
Geld- oder Freiheitsstrafen sowie Fahrverbote drohen. Dabei ist
zu beachten, dass spanische Bußgelder auch in Deutschland
vollstreckt werden können, wenn die Höhe mindestens 70 Euro
beträgt bussgeldkatalog.org berichtet.

Umwelt- und Verkehrsvorschriften

Seit Januar 2025 gelten in Madrid, Barcelona und Palma strenge
Umweltzonen und Fahrverbote. Dies hat zum Ziel, die
Luftqualität zu verbessern. Für ausländische Fahrzeuge, die in
Barcelona fahren möchten, ist eine Online-Registrierung
erforderlich. Es ist ebenfalls wichtig zu erwähnen, dass ab 2026
ein spezielles Notfalllicht für in Spanien zugelassene Fahrzeuge
Pflicht wird; das Warndreieck wird dann nicht mehr benötigt.

Ein weiteres wichtiges Thema ist der Alkoholkonsum, der in
vielen Regionen Spaniens streng reguliert ist. Auf den Balearen
wurden Maßnahmen gegen übermäßigen Alkoholkonsum
eingeführt, einschließlich Einschränkungen bei All-Inclusive-
Angeboten. Der Alkoholkonsum in der Öffentlichkeit ist vielfach
verboten, und Verstöße können zu Geldstrafen führen. Das
sogenannte „Balconing“, das Klettern von Balkon zu Balkon, ist
ebenfalls untersagt und wird mit Sanktionen belegt ruhr24.de.

Wetterbedingungen und
Sicherheitshinweise

https://www.bussgeldkatalog.org/promillegrenze-spanien/
https://www.ruhr24.de/service/flug-verbote-spanien-urlaub-reise-hinweise-auswaertiges-amt-warnung-regeln-alkohol-ausweis-93737840.html


Reisende sollten sich darüber hinaus bewusst sein, dass
während der Sommermonate in touristischen Gebieten
Waldbrände, Starkregen, Überschwemmungen und Stürme
auftreten können. Diese Naturereignisse können die Reisepläne
beeinträchtigen. Nach den Anschlägen von 2017 in Barcelona
und Cambrils gilt in Spanien die zweithöchste Terrorwarnstufe,
was die allgemeine Sicherheitslage betrifft.

Für die Einreise nach Spanien wird ein gültiger Personalausweis
oder Reisepass benötigt, der maximal bis zu einem Jahr
abgelaufen sein darf. Diese Regelung betrifft nicht vorläufige
Ausweise oder Flugreisen. Daher ist es ratsam, die Gültigkeit
eines Ausweisdokuments vor einer Reise zu überprüfen.

Details
Ort Spanien
Quellen www.ruhr24.de

www.bussgeldkatalog.org

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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